
5./6. Klasse Lesetraining Name: 

Das Spatzennest Selbstbeurteilung 
 

Datum:  

 

A  Das Spatzennest 
 

Lies die folgenden Sätze aufmerksam durch.  

Ist die Aussage inhaltlich richtig, dann zeichne  

ein glückliches Gesicht in den Kreis.  

Wenn die Aussage falsch ist, dann zeichne  

ein trauriges Gesicht.Versuch es zunächst, ohne 

im Text nachzulesen. 
 

1.  Wir wohnen in einem modernen Block in einem Vorort. 

2.  Ein Spatzenpaar baute zwischen den Balken hinter der Dachrinne ein Nest. 

3.  Nach einiger Zeit sah man die riesigen Mäuler der kleinen Spatzen. 

4.  Es war ein Gezeter und ein Piepsen rund um das Nest. 

5.  Ein kleines Federbündel lag eines Tages auf dem Boden der Veranda. 

6.  Jetzt interessierte sich die Spatzenmutter nicht mehr für ihr Kind.  

7.  Mutter Spatz wartete unten auf der Erde auf das Junge.  

8.  Nach zwei Wochen war das Nest leer. 
 

  

Wir bewohnen ein älteres Haus auf dem Land. Direkt hinter der Dachrinne hat es eine 

Stelle, die geschützt ist und die vom Regen nie nass wird. Den Platz zwischen den 

Balken hatte sich, wie wir eines Tages bemerkten, ein Spatzenpaar für sein Nest aus-

gesucht. Mit grosser Ausdauer wurden Gräser, Strohhalme und kleine Zweige her-

beigeschafft. Nach einiger Zeit war es soweit, die Frau Spatz hatte Eier gelegt und die 

Eltern brüteten nun abwechslungsweise den Nachwuchs aus.  

Eines Tages sahen wir von schräg unten die winzigen Schnäbelchen, die aus dem 

Nest herausschauten. Vater und Mutter Spatz flogen unaufhörlich hin und her und 

schleppten Futter an. Es war ein Piepsen und Gezeter im und um das Nest, es 

schien, als würden die Kleinen nie satt werden.  

Als mein Vater an einem Morgen den Tisch auf der Veranda decken wollte, sah er am 

Boden ein winziges Federbündel, ganz still, und wie es schien, teilnahmslos dasitzen. 

Aufgeregt piepsend flog draussen die Spatzenmutter hin und her und versuchte, das 

aus dem Nest gefallene Kind zum Fliegen zu bewegen. Mein Vater nahm ein Hand-

tuch, hob das Spatzenkind auf und setzte es aufs Geländer. Und schon plusterte es 

sich auf und sprang, nein es flog, bis auf die Erde, wo seine Mutter wartete. 14 Tage 

später war das Nest leer, und die ganze Familie war ausgeflogen.  218 Wörter 



B  Das Spatzennest 

 

Beantworte die folgenden Fragen zum Text sinngemäss in vollständigen Sätzen. 

 

a) Welchen Platz suchte sich das Spatzenpaar aus, um sein Nest zu bauen? 

 

 

 

 

b) Was entdeckte mein Vater eines Tages auf dem Verandaboden? 

 

 

 

 

c) Wie hob mein Vater das Spatzenkind aufs Geländer? 

 

 

 

 

d) Was machte das Spatzenkind, bevor es startete? 

 

 

 

e) Wann war das Nest leer? 

 

 

  



 

C  Das Spatzennest 

 

 

Im Buchstabengitter verstecken sich 10 Nomen  

(Substantive) aus dem Text: Waagrecht sind es  

6 Wörter, senkrecht 4 Wörter.  

Suche die Wörter und male die Felder aus.  

Suche zu jedem dieser 10 Nomen  ein passendes  

Adjektiv. Schreibe die Nomen mit Artikel und  

Adjektiv auf. Beispiel: Das laute Gezeter. 

 

  1) 

  2) 

  3) 

  4) 

  5) 

  6) 

  7) 

  8) 

  9) 

10) 

  

R T Z D A C H R I N N E D R V Z I B V N X R H N 

G G K L U S D F G H J K L V N X V E R A N D A X 

E R T Z S P A T Z E N K I N D S D F R C S D N B 

L C V N D N B V C D F R T Z H G F J K H Z P D S 

Ä C S P A T Z E N P A A R S D F R T Z W S D T C 

N V B N U R T Z I O P L K J H Z G F D U S D U C 

D D S G E Z E T E R S R T Z I B G H J C V X C E 

E D F T R S D F G T Z U I K H G F V B H C X H R 

R N B V C S D F R T Z U H J K L P O T S S D R G 

C V B B T Z F E D E R B Ü N D E L S D R R T Z S 



D  Das Spatzennest 

 

Kreuze die richtigen Antworten an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im folgenden Text wurden einige Wörter ausgewechselt, sodass es einen falschen Sinn 

ergibt. Unterstreiche oder übermale die falschen Wörter farbig. Vergleiche anschliessend 

mit dem Lesetext. Es sind insgesamt 11 falsche Wörter.  

Lies den Text mit den falschen Wörtern laut. Ersetze während des Lesens jedes farbige 

Wort durch das richtige. Übe, bis es flüssig geht. 

Wir bewohnen ein älteres Haus auf dem Land. Direkt hinter der Dachrinne hat es eine 

Stelle, die geschützt ist und die vom Sonnenschein nie nass wird. Den Platz zwischen 

den Balken hatte sich, wie wir eines Tages bemerkten, ein Elefantenpaar für sein Nest 

ausgesucht. Mit kleiner Ausdauer wurden Gräser, Strohhalme und kleine Zweige herbei-

geschafft. Nach einiger Zeit war es soweit, die Frau Spatz hatte Brote gelegt und die El-

tern brüteten nun abwechslungsweise den Nachwuchs aus.  

Eines Tages sahen wir von schräg unten die winzigen Füsse, die aus dem Nest heraus-

schauten. Vater und Mutter Spatz flogen unaufhörlich hin und her und schleppten Futter 

an. Es war ein Piepsen und Gezeter im und um das Nest, es schien, als würden die 

Grossen nie satt werden.  

Als mein Vater an einem Morgen den Tisch auf der Garage decken wollte, sah er am 

Boden ein winziges Federbündel, ganz still, und wie es schien, teilnahmslos dasitzen. 

Aufgeregt piepsend flog drinnen die Spatzenmutter hin und her und versuchte, das aus 

dem Nest gefallene Kind zum Wandern zu bewegen. Mein Vater nahm ein Handtuch, 

hob das Spatzenkind auf und setzte es aufs Autodach. Und schon plusterte es sich auf 

und sprang, nein es flog, bis auf die Erde, wo seine Mutter wartete. 14 Tage später war 

das Nest leer, und die ganze Familie war zu Hause. 

 

  

Wo bauten die Spatzen ihr Nest? 

In der Dachrinne 

Zwischen den Balken 

 

 

Unter dem Geländer  

Aus was bauten die Spatzen ihr Nest? 

Aus Balken, Ziegeln und Steinen 

Aus Kernen, Würmern und Schnecken  

 

 

Aus Gräsern, Halmen und Zweigen  

Mein Vater deckte den Tisch ... 

... zwischen den Balken.  

... hinter der Dachrinne. 

 

 

... auf der Veranda.  

Vater setzte das Junge mit einem Handtuch ... 

... aufs Geländer. 

... auf die Veranda. 

 

 

... in den Garten.  



 

5.17  Das Spatzennest  -  Lösungen 

 

A:   

 

 

 

 

 

 

 

 

B: a) Sie bauten das Nest hinter der Dachrinne, zwischen den Balken. 

b) Er entdeckte ein winziges Federbündel auf dem Verandaboden. 

c)  Mein Vater nahm ein Handtuch und hob das Spatzenkind so auf. 

d)  Das Spatzenkind plusterte sich auf, bevor es startete. 

e)  14 Tage später war das Nest leer. 

 

C: waagrecht: Dachrinne, Veranda, Spatzenkind, Spatzenpaar, Gezeter, Federbündel. 

senkrecht: Geländer, Ausdauer, Nachwuchs, Handtuch  

 

D:  Wo bauten die Spatzen ihr Nest?   Zwischen den Balken 

  Aus was bauten die Spatzen ihr Nest?   Aus Gräsern, Halmen und Zweigen 

  Mein Vater deckte den Tisch ...   ... auf der Veranda. 

  Vater setzte das Junge mit einem Handtuch ... ...aufs Geländer. 

 

  erster Abschnitt:  Sonnenschein (statt Regen), Elefantenpaar (statt Spatzen-  

      paar), kleiner (statt grosser), Brote (statt Eier) 

  zweiter Abschnitt:  Füsse (statt Schnäbelchen), Grossen (statt Kleinen) 

  dritter Abschnitt:  Garage (statt Veranda), drinnen (statt draussen), Wandern  

      (statt Fliegen), Autodach (statt Geländer), zu Hause (statt  

      ausgeflogen) 

 

 

richtig 

 

richtig 

richtig 

 

richtig 

richtig 

 


